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Zielsetzung

Einrichtungen beim Prozess der Lizenzierung und Nutzung von 
elektronischen Medien durch zentrale Bereitstellung von 
Nutzungsdaten unterstützen

Qualität und Vergleichbarkeit der Statistiken sichern: COUNTER

Pflegeaufwand durch Automatisierung reduzieren: SUSHI



Entwicklung

2000 erster ReDI-Statistikserver für Datenbanken

2003 erster HeBIS-Statistikserver für konsortiale Lizenzen

2010 Start der kooperativen Entwicklung eines Statistikservers

DFG-Projekt: Erweiterung auf National- und Allianzlizenzen

2013 Kooperation zwischen HeBIS und ReDI beim Betrieb des 
Nationalen Statistikservers

2016 Freischaltung des kostenlosen Dienstes für National- und 
Allianzlizenzen



Teilnehmer

insgesamt 284

nur NL und AL HeBIS Konsortium

Konsortium Baden Würtemberg Piloten (Sachsen, LAS:eR)

204

56

14

10



Teammitglieder im HeBIS Verbund, 
HeBIS Konsortium und bei ReDI

zwei Entwickler

zwei bibliothekarische Fachkräfte

weitere Unterstützung aus den 
beteiligten Abteilungen

Weiterentwicklung des Systems

Pflege der SUSHI-Zugangsdaten 
und der Anbieterzugänge

Plausibilitätsprüfung der 
Statistikdaten

Behebung von Fehlern

Abgleich von Paketen und 
Statistiken der Anbieter

Support für Teilnehmer

Team



Service

Dienst für National- und Allianzlizenzen
Nutzungsstatistiken für National- und Allianzlizenzpakete
Kein Anlegen oder Bearbeiten von Paketen

Erweiterter Dienst
Nutzungsstatistiken auch für konsortiale und lokale Pakete und 

unabhängig von Paketen
Anlegen und Bearbeiten von lokalen Paketen
Gegenseitige Sichtbarkeit von Statistiken für Gruppen von 

Einrichtungen (z.B. Konsortien)

Nutzung der SUSHI-Schnittstellen und damit z.B. Nutzung des 
Nationalen Statistikservers als Aggregator für ERM-Systeme



Keine Aufwandsbeteiligung für 
Konsortialführer

Weiterhin keine Kosten für 
Nutzung des Dienstes für die 
National- und Allianzlizenzen

Aufwandsbeteiligung pro 
Einrichtung für Nutzung des 
erweiterten Dienstes

Betriebsmodell

FTE Jahresbeitrag

– 5000 200,00 €

5001 – 20000 300,00 €

20001 – 40000 400,00 €

40001 – 550,00 €



System

Statistiken
COUNTER

Pakete 
Zeitschriften, 
DB, eBooks

Statistikanzeige

Excel, CSV,
KBART

Anbieter
Teilnehmer

Matching

Zugangsdaten

NatStat
LAS:eR,

GOKb

LAS:eR Excel, 
weitere 
Formate

Drittsysteme

NL CMS

EZB, ZDB   

SUSHI

SUSHI



Schnittstellen

Statistiken können abgerufen werden per
SUSHI-Lite (R4, Draft, REST/XML)
COUNTER_SUSHI API (R5, REST/JSON)

Erweiterungen zum Abrufen von Metadaten

Voraussetzungen für Nutzung der Schnittstellen sind
Teilnahme am erweiterten Dienst
Zustimmung zur Weitergabe der Statistiken und API-Key zur 

Authentifizierung (Verwaltung soll in Einrichtungsprofil erfolgen)

Linksyntax für direkten Aufruf von Statistiken im Nationalen 
Statistikserver



Inhalte

COUNTER/SUSHI fähig (46/7/4/1)

Anbieter (76)

HeBIS Konsortium

COUNTER/SUSHI fähig (37/12/5/0)

Anbieter (67)

National- und Allianzlizenzen



COUNTER Release 4 und Open Access

Gold Open Access Report: Journal Report 1 GOA

Aufschlüsselung der Nutzung nach Titel und Monat

Keine Aufschlüsselung nach Erscheinungsjahr

Kein Report auf Artikelebene

Journal Report 1 GOA momentan für 30 Anbieter bzw. Plattformen 
im Nationalen Statistikserver verfügbar



COUNTER Release 5 und Open Access

Aufschlüsselung der Master Reports nach verschiedenen Kriterien 
möglich, beim Title Master Report und Item Master Report u.a.
Access_Type
Year of Publication (YOP)

Access_Type:
OA_Gold
Controlled („momentan alles, was nicht Gold Open Access ist“)
Other_Free_To_Read (nur für Repositories)
Einführung von OA_Delayed ist geplant

Item Master Report schlüsselt Nutzung auf Artikelebene auf 
(Report ist nur für Repositories und Multimedia verpflichtend)



Offene Fragen

Zuordnung der Nutzung zu Kundenaccounts ist bei Open Access nur 
teilweise möglich – die OA-Statistiken in den üblichen COUNTER-
Reports sind unvollständig

Reine OA-Anbieter haben teilweise gar keine Kundenaccounts
(einige Anbieter überlegen daher, theIPregistry.org zu nutzen)

Bei COUNTER Release 5 können Reports für „The World“ angeboten 
werden, wäre eine Aufschlüsselung nach Ländern oder anderen 
Kriterien sinnvoll?

Welche Auswertungen planen Sie (bei Release 5) für OA-Nutzung?

Wie sollte ein Standard View für OA-Nutzung aussehen?



Weitere Informationen

Nationaler Statistikserver
https://statistik.hebis.de

Dokumentation
https://kid.hebis.de/display/DSS/Dokumentation+Statistikserver+Startseite

Team
sushi@hebis.de

Mailingliste
http://dlist.server.uni-frankfurt.de/mailman/listinfo/gauss-list

COUNTER
https://www.projectcounter.org/

https://statistik.hebis.de/
https://kid.hebis.de/display/DSS/Dokumentation+Statistikserver+Startseite
mailto:sushi@hebis.de
http://dlist.server.uni-frankfurt.de/mailman/listinfo/gauss-list
https://www.projectcounter.org/












Filter

Export

auf- oder absteigende Sortierung möglich 


